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AmtMatt
de^ Badischen Ministeriums de§ AulruK und AmerrtchtK

tzerauSgegeben vom Ministerium deK AulruA und Unterrichts.

Ausgegeben Karlsruhe , den 3 . Juni 1927

I. Bekanntmachungen:
Ausbau der Realanstalten.
Dienstprüfung der Volksschulkandidaten.
Vollzug des Stiftungsgesetzes.
Betrüger mit wertlosen Federhaltern.
Reisen neusprachlicher Lehrer ins Ausland.
Vortragskurse des Landesvereins Badische Heimat.
Abhaltung eines Einmachkurses für Fortbildungsschul¬

lehrerinnen.

Inhalt.
Ausbildungskurs für Knabenhandfertigkeitsunterricht.
Ratgeber für die Schülerbüchereien der Volks-, Fortbil-

dungs -, Gewerbe - und Handelsschulen.
Haupt- und Vertreterversammlung des bad . Turnlehrer¬

vereins in Bruchsal.
8 . Deutscher Bühnentag in Magdeburg.

II . Personalnachrichteu.
III. Stellcnausschreiben.

I . Bekanrrtnrachurrge«.
Ausbau der Realanstalten.

Das Realprogymnasium in Ettlingen ist zu
einer neunklassigen Vollanstalt ausgebaut worden.
Die Anstalt führt die Bezeichnung „Realgymnasium
Ettlingen .

" Gemäß 8 10 der Landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 18 . September 1909, die Einrichtung
der Höheren Lehranstalten betreffend, wird dies
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Karlsruhe, den 20 . Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. s . 13145 Leers

Tienstprüfuug der Volksschulkandidate ».
Aufgrund der Bestimmungen der § 8 1 bis 3

der Verordnung über die Dienstprüfung der Volks¬
schulkandidaten vom 30 . Juli 1912 (Schulverord-
nungsblatt 1912 Seite 197 ff . ) wird am Montag,
den 12. September 1927 und den folgenden Tagen
an der Lehrerbildungsanstalt Karlsruhe eine Dienst
Prüfung abgehalten werden.

Zugelassen zu dieser Prüfung werden diejenigen
Schulkandidaten und Schulkandidatinnen , welche
spätestens am 15 . September 1924 unter die Volks
schulkandidaten ausgenommen wurden und bis
15. September 1927 mindestens 2 Jahre im öffent

lichen Schuldienst verwendet sind. (vgl . jedoch auch
die Bekanntmachung vom 3 . Februar 1925, die Be¬
schäftigung der Volksschulkandidaten (innen ) in der
Schule Amtsblatt Nr . 3 Seite 14/15 ) . Gesuche um
Zulassung zur Dienstprüfung sind mit dem in 8 5
der Verordnung vorgeschriebenen Inhalt und den
dort bezeichnten Belegen spätestens bis 25. Juni
1927 auf dem in 8 6 der Verordnung vorgeschrie¬
benen Wege beim Unterichtsministerium einzu¬
reichen.

Die Kreisschulämter und Stadlschulämter haben
die Zulassungsgesuche gemäß Absatz 3 der Bekannt¬
machung vom 28 . November 1922 im Amtsblatt
Nr . 52, die Dienstprüfung der Volksschulkandidaten
betreffend , vor ihrer Vorlage an das Unterrichts¬
ministerium auf Richtigkeit und Vollständigkeit
genau zu prüfen.

Lehrer und Lehrerinnen , denen auf ihre Ge¬
suche kein abweisender Bescheid zugeht , haben sich
am Montag , den 12 . September 1927 vormittags
V- 8 Uhr im Lehrgebäude der Lehrerbildungsanstalt
Karlsruhe ( Bismarckstraße 10) einzufinden . Ich be¬
halte mir jedoch vor , hinsichtlich dieses Tages unter
Umständen noch eine weitere Anordnung zu treffen.
Kandidaten , die sich zur Prüfung angemeldet haben,
jedoch aus besonderen Gründen am Erscheinen ver¬
hindert sind , haben unter Angabe der Gründe recht-
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zeitig dem Ministerium hiervon Anzeige zu ^
erstatten . ^

Es wird darauf hingewiesen , daß gemäß K 12 j
der Staatsministerialverordnung vom 26 . Juli 1921 . !
den Vollzug des Besoldungsgesetzes für die außer¬
planmäßigen Beamten betreffend , und mit Bezug
auf die Bekanntmachung vom 14 . August 1922,
Amtsblatt Seite 376 , bei verspäteter Ablegung der
Dienstprüfung das Vergütungsdienstalter um die
Zeit zwischen dem Tag , an dem die Dienstprüfung
frühestens hätte abgelegt werden können, und dem
Tag der tatsächlichen Ablegung derselben gekürzt
werden muß.

Dis Prüfungsbewerber haben vor Beginn der
Prüfung die Prüfungsgebühr mit zwanzig Reichs¬
mark an die Bezirksamtskasse in Karlsruhe — Post-
scheckamtkonto 76611 — einzuzahlen und den Post¬
abschnitt der Direktion vorzulegen.

Reisekostenersatz und Bewilligung eines Zu¬
schusses zur Bestreitung des Unterhalts am Prü¬
fungsakt ist nicht möglich.

Karlsruhe, den 23 . Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . 6 . 22551 Leers
V . Gen. V»

Vollzug des Stiftungsgesetzes.
Die Bekanntmachung vom 17. März 1916,

„ Maßnahmen gegen die Wohnungsnot nach dem
Kriege betreffend " (Schulverordnungsblatt 1916
Seite 48) wird hiermit aufgehoben.

Karlsruhe, den 16 . Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

In Vertretung
Nr X . 7645 vr . Huber

Betrüger mit wertlosen Federhaltern.
An die Schulleiter sämtlicher Schulen.
In letzter Zeit bieten zwei Händler in Schulen

Federhalter mit sogenannten „Reformdauerfedern"
an , welche einen Wert von kaum 10 H, / haben . Sie
verkaufen sie zu dem Preise von 40 bis 60 A// für
das Stück . In ihrem Besitze befinden sich Empfeh¬
lungsschreiben von Lehrern , Schulvorständen und
Direktoren zum Teil aus außerdeutschen Ländern.
Beim Anpreisen wird angegeben , daß der Feder¬
halter allgemein in den Schulen eingeführt werde.

Ich ersuche , vor dem Ankauf dieser Halter all¬
gemein zu warnen , da diese Angabe unzutreffend
und der Federhalter für die Schule ungeeignet ist.

Karlsruhe, den 18 . Mai 1927.

Der Minister des Kultus und Unterrichts

H . Allg . xiv « Leers
V . Gen. X _

Reise » neusprachlicher Lehrer ins Ausland.
Ferienkurse im französisch sprechenden Ausland

finden in diesem Jahr außer in Dijon noch statt:
I . In Tours . Französische Sprachkurse für

Ausländer , veranstaltet vom Institut äs Touraius
von Anfang Juli bis Ende September . Vorlesungen
und Unterricht werden von Professoren der Univer¬
sität Toitisrs und des Ossoartss - O^muasiuius in
Tours gehalten . Gesuche um Auskunft sind zu richten
an : N . 1s Oirsotsur äs ITustitut äs Touraine.
I rus äs la Grauäiers , Tours.

II . In Oasu ( Normandie ) . Oours äs Trauoais,
Veranstaltet vom Institut Töäa §o§igus Internatio¬
nal von Anfang Juli bis Ende August . Aufnahme
in die Ferienkurse jederzeit und auf beliebige Dauer.
Anmeldungen nimmt entgegen : N . 1s Trokssssur
>2 . Tsbonnois , 58 rus Losnisrss in Oasn.

III . In Oüainper ^ in den Walliser Alpen (1052
Meter hoch) . Ferienkurse in französischer Sprache
zur praktischen Vervollkommnung in der Umgangs¬
sprache , veranstaltet vom Privat -Jnstitut Tsinania
in Tausanns von Mitte Juli bis Ende August , bei
genügender Zahl von Teilnehmern bis Ende Sep¬
tember . Anfragen sind zu richten an die Direktion
des Instituts Tvmauia , LÜismiu äs Llorusx,
I-ausauus.

Karlsruhe, den 20 . Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . 0 13067 . Leers
H . Allg . III»

Vortragskurse des Landesvereins Badische Heimat.
Der Landesverein Badische Heimat veranstaltet

zusammen mit der Stadt Mannheim im Anschluß
an die „Fränkisch-Pfälzische Woche " vom 13 . bis 17.
Juni ds . Js . in der Mannheimer Kunfthalle eine
Reihe wissenschaftlicher Vorträge unter der Gesamt¬
bezeichnung „Kultur und Kunst in der Pfalz und im
Frankenland " .
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Auf die Vortragsreihe wird empfehlend hin¬
gewiesen.

Die Direktionen der Höheren Lehranstalten und
die Kreis - und Stadtschulämter werden ermächtigt,
Lehrkräften , die an den Veranstaltungen teilzu-
nehmen wünschen , den erforderlichen Urlaub für die
Nachmittage zu erteilen , soweit dies ohne Beein¬
trächtigung des Dienstes angängig erscheint.

Karlsruhe, den 2 . Juni 1927.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
Nr. ^ 10447 . Leers

Abhaltung eines Einmachknrses sür Fortbildungsschullehrerinnen.
In der Zeit vom 25 . bis 30 . Juli ds . Js . findet

am Fortbildungsschullehrerinnenseminar in Karls¬
ruhe ein Einmachkurs sür Fortbildungsschullehrer¬
innen statt . Zugelassen werden nur ehemalige Haus¬
haltungslehrerinnen , die in den Jahren 1919/23
ihre Fortbildungsschullehrerinnenprüfung abgelegt
haben , die im Fortbildungsschuldienst tätig , sind und
denen an ihrem Wirkungsort Gelegenheit gegeben

^ ist, das Gelernte unmittelbar im Unterricht zu ver¬
werten.

Gesuche um Zulassung sind spätestens bis
1 . Juli ds . Js . auf dem geordneten Dienstwege
beim Ministerium einzureichen.

Die auswärtigen Teilnehmerinnen erhalten
Reisekostenersatz (Fahrkarte 3 . Klasse , sür größere
Entfernungen mit Schnellzugszuschlag ) und Kost
und Wohnung im Seminar . Soweit die Verpfle¬
gung in der Anstalt nicht möglich ist, wird für die
Dauer des Kurses ein Zuschuß von 15 .— HM
gewährt.

,
K a rlsruhe , Len19. Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. 0 23561 . In Vertretung
V . Gen . vr . Huber

Ausbildungskurs für Knabcnhandarbeitsunterricht.
Zur methodischen Ausbildung und Fortbildung

von Lehrern für Knabenhandarbeitsunterricht (Mo¬
dellieren , Pappen -, Buchbinden -, Hobelarbeiten)
wird in der Zeit vom 1 . August bis einschließlich
20 . August ds . Js . für Lehrer aller Schulgattungen
ein Lehrkurs in Karlsruhe abgehalten werden.

Anmeldungen sind unter Anschluß von
Nachweisen über die Vorbildung namentlich im
Zeichnen spätestens bis 1 . Juli ds . Js . auf dem
geordneten Dienstweg anher einzureichen . Dabei ist
anzugeben , in welchen Fächern (Modellieren , Pap-
pen -Buchbinden , Hobeln ) die Ausbildung vorzugs¬
weise gewünscht wird.

Die Dienstvorstände haben sich bei der Vorlage
der Gesuche über die Vereigenschaftung des Be¬
werbers sowie darüber zu äußern , wie gegebenen¬
falls die Vertretung während der Abwesenheit ge¬
ordnet werden soll.

Den auswärtigen verheirateten Teilnehmern
wird ein Zuschuß von 75 .— -NU und den ledigen
Teilnehmern ein solcher von 45 .— -ML sowie Ersatz
der Reisekosten (Fahrkarte III . Klasse , für größere
Entfernungen mit Schnellzugszuschlag ) gewährt.

Den zum Kurs Zugelassenen wird besondere
Nachricht zugehen.

Karlsruhe, den 14 . Mai 1927.

Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. 0 22928. In Vertretung
H . Mg . Iltm HuberV . Gen . V-

Ratgeber für die Schülerbüchereien der Volks -, Fortbildungs -,
Gewerbe - und Handelsschulen.

Auf den im Verlag Boltze in Karlsruhe in
vierter Auflage erschienenen Ratgeber für
die Schülerbüchereien der Volks-
Fortbildungs -, Gewerbe - und Han¬
delsschulen, herausgegeben von K . Lauer,
O . Fritz und K . Höfler wird empfehlend hin¬
gewiesen . (Preis 3 . — -TM-

Karlsruhe, den 30 . Mai 1927.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
Nr. 6 23691. In Vertretung
V . Gen . III . Dr . Huber

Haupt- und Vertreterversammlung des bad. Tnrnlehrervereins
in Bruchsal.

Am 24 . , 25 . und 26 . Juli ds . Js . findet in
Bruchsal die Haupt - und Vertreterversammlung
des Badischen Turnlehrervereins statt.
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Tie Schulbehörden und Schulleiter werden er-
sucht , denjenigen Lehrern und Lehrerinnen , die an
der . Versammlung teilzunehmen wünschen , den er¬
forderlichen Urlaub zu gewähren , soweit dienstliche
Rücksichten nicht entgegenstehen.

Karlsruhe, den 17 . Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr. 8 12068 In Vertretung
H . Mg . III " vr . Huber ^
V . Gen. V« - -

8. Deutscher Volksbühnentag in Magdeburg.
Vom 23 . bis 26 . Juni ds . Js . veranstaltet der

Verband der Deutschen Voltsbühnenvereine in
Magdeburg den 8 . Deutschen Volksbühnentag.
Neben einer Reihe wichtiger Vorträge („Die Idee
des Volkstheaters im Wandel der Zeiten " von
Professor Jolles -Leipzig , „Der Kulturwillen der
Massen " von Professor Marck -Breslau , „Theater
und Politik " von Julius Bab ) werden besondere
künstlerische Veranstaltungen geboten , die einen
Überblick über die Arbeit der Volksbühnenorgani¬
sationen gewähren.

Die Direktionen der höheren Lehranstalten und
die Schulbehörden der Volksschulen werden er¬
mächtigt , Lehrkräften , die an dem Volksbühnentag
teilzunehmen wünschen , den erforderlichen Urlaub
zu erteilen , soweit dies ohne Beeinträchtigung des
Unterrichts erfolgen kann.

Karlsruhe, den 23 . Mai 1927.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

In Vertretung
Nr. 9565 vr . Huber

II . Perfonalnachrichten.
Ernannt:

Der ordentliche Professor an der Universität
Tübingen vr . Walter Eucken zum ordentlichen
Professor für Nationalökonomie an der Universität
Freiburg — Laborant Richard Scholz am botanischen
Garten der Universität Freiburg zum Gartenmeister
daselbst . — Zu Hauptlehrern die Schulkandidaten:
Max Hetze ! in Dundenheim , A . Lahr — Emil
Schnaible in Sumpfohren.

Versetzt in gleicher Eigenschaft:
Gewerbelehrer Viktor Greulich an der Gewer¬

beschule in Vöhrenbach an jene in Bruchsal . — Die
Hauptlehrer Wilhelm Fischler in Oflingen nach
Weil , A . Lörrach — Gustav Kuch in Stockach nach
Graben — Adolf Widmann in Rettigheim nach
Utzenfeld.

Verliehen:
Dem Privatdozenten an der Universität Heidelberg

vr . Walter Waffenschmidt die Amtsbezeichnung
außerordentlicher Professor für die Dauer seiner Zu¬
gehörigkeit zum Lehrkörper der Universität.

sAuf Ansuchen in den Ruhestand versetzt:
Professor Anna Zeuner an der Elisabeth¬

schule in Mannheim und Hauptlehrerin Maria Brehm
in Offenburg , beide bis zur Wiederherstellung ihrer ^
Gesundheit.

> Gestorben:

Schulinspektor G . Wiederkehr in Mannheim
am 24 . Mai 1927 . — Hauptlehrer Karl Fettig in
Oosscheuern , Gemeinde Oos , Amt Rastatt , am
28 . April 1927 . — Hilfslehrer Rudolf Schorb in
Friedrichsdorf , A . Heidelberg am 12 . April 1927 . —
Oderreallehrer a . D . Albert von Langsdorfs,
zuletzt an der Realschule Eberbach , am 16 . Mai 1927.
— Hauptlehrer a . D . Ferdinand Eggert in Löffingen,
A . Neustadt , am 21 . April 1927 . — Hauptlehrer a . D.
Gustav Kunz zuletzt in Überauchen , A . Villingen , am
26 . April 1927 . — Hauptlehrer a . D . Hugo Lang,
zuletzt in Endingen , am 7 . Mai 1927.

m . Stellerrausschreibe «.
An Fachschulen.

Eine planmäßige Gewerbelehrerstelle an der Ge¬
werbeschule in Lahr.

Bewerbungen sind auf dem Dienstweg inner¬
halb vierzehn Tagen beim Ministerium des
Kultus und Unterrichts einzureichen.

An der Handelsschulstelle in Breiten die
Direktorstelle.

Bewerbungen sind binnen zehnTagen unter
Benützung des vorgeschriebenen Vordrucks auf dem
geordneten Dienstweg beim Ministerium des Kultus
und Unterrichts einzureichen.

An Volksschulen.

1 . Allgemein:
6 Hauptlehrerstellen in Karlsruhe; Besetzungs¬

recht steht dem Stadtrat zu.
2 . Für Lehrer kath. Bekenntnisses:

Die Oberlehrerstelle in Königheim, A . Tauber¬
bischofsheim — Eine Hauptlehrerstelle in Rettigheim.

3 . Für Lehrer evang. Bekenntnisses:
Hauptlehrerstellen in Ilvesheim — Stockach

— Wilhelmsfeld.

An Fortbildungsschulen.
Die Fortbildungsschulhauptlehrerstelle an der

gewerblichen Fortbildungsschule in König heim
(wiederholt ).

Truck und Verlag von Malsch ck Boa « ! in Karlsruhe.
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